
Jahresrückblick der Freiwilligen Feuerwehr Inden für das 
 

Jahr 2002 
 
 

Zur Zeit besteht die Gemeindefeuerwehr Inden aus 
insgesamt 205  Mitgliedern, 

 
davon gehören            7

102

12
28

56

weibliche und 
männliche Mitglieder der aktiven Wehr, 
 
weibliche und 
männliche Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
 
Mitglieder der Ehrenabteilung an. 

                                                            
 
Die aktive Wehr besteht aus dem Lz I mit 65 und dem Lz II mit 48 aktiven Mitgliedern. 
Den Lz I bilden die Lg Frenz mit 22, die Lg Lamersdorf mit 15 und die Lg Inden/Altdorf mit 26  
den Lz II die Lg Lucherberg mit 21, die Lg Pier mit 13 und die Lg Schophoven mit 12 aktiven 
Feuerwehrmitgliedern. 
 
In den aktiven Feuerwehrdienst konnte 1 weibliche Bewerberin und 7 männliche Bewerber 
aufgenommen werden.  
2 Feuerwehrmänner aus anderen Feuerwehren wurden in den Einsatzdienst aufgenommen.  
6 Kameraden schieden auf eigenem Wunsch aus dem aktiven Feuerwehrdienst aus. 
1 Mitglied wurde aus der Feuerwehr ausgeschlossen. 
16 Jugendliche wurden in die Jugendfeuerwehr aufgenommen. 
4 Jugendliche schieden aus der Jugendfeuerwehr aus. 
3 Kameraden wurde aus der aktiven Wehr in die Ehrenabteilung übernommen. 
2 Kameraden der Ehrenabteilung verstarben. 
   
Die Gemeindefeuerwehr verfügt über 1 Sirenenlautsprecheranhänger, 2 Schlauchanhänger,  
1 Anhänger, 1 fahrbaren Wasserwerfer, 3 Mannschaftstransportfahrzeugen, 1 Rüstwagen 1,  
1 Gerätewagen und 6 Löschfahrzeugen,  davon  4  LF 8/6,  2 TLF 16/25  davon eines mit Beladung 
für technische Hilfeleistung sowie 1 Löschgruppenfahrzeug  LF 16 TS des Bundes. 
 
Im Berichtsjahr wurde die Gemeindefeuerwehr zu  78 Einsätzen gerufen. Es galt   
2 Mittel-,  4 Klein-,  8 Kleinst-,  3 Kamin- und  4 Pkw -brände zu bekämpfen. 
1 mal wurde ein eingeklemmtes Kind befreit und 5 mal wurde Öl auf Gewässer gemeldet. 
Weiterhin rückte die Wehr zu 51 sonstigen technischen Hilfeleistungen aus.  
Eine Alarmierung der gesamten Wehr wurde von der Aufsichtsbehörde zur Überprüfung der 
Einsatzbereitschaft durchgeführt. 
 
Insgesamt waren 794 Feuerwehrleute im Einsatz. Hierbei wurden in 94 Einsatzstunden ca. 960 
Mannstunden geleistet. 
 
Die Gemeindefeuerwehr führte 180 Zug- und Gruppenübungen mit ca. 320 praktischer und 
theoretischer Übungsstunden durch. Insgesamt wurden von allen Kameradinnen und Kameraden 
hierbei etwa 4000 Übungsstunden geleistet. 
Für beide Löschzüge wurde eine unangekündigte Zugübung mit Schwerpunkt Menschenrettung 
und Atemschutz durchgeführt. Der Lz I wurde hierzu zur Firma Bäko nach Inden/Altdorf und der 
Lz II zur Grundschule in Lucherberg alarmiert.  
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Die Gesamtübung der Gemeindefeuerwehr fand am 18. Oktober in und an der „Alten Schule 
Frenz“ statt. Hier galt es unter Atemschutz eine Gruppe Jugendliche aus den Kellerräumen zu 
Retten, die Brandbekämpfung vorzunehmen und die Wasserversorgung sicherzustellen.  
 
Bei der anschliessend stattfindenden Jahreshauptversammlung der Feuerwehr im 
Feuerwehrgerätehaus in Inden/Altdorf, bei der die stellv. Bürgermeister Braun und Schnock, einige 
Ortsvorsteher und Ratsmitglieder anwesend waren, wurden 30 Beförderungen ausgesprochen. 
 
Nach erfolgreicher Teilnahme an Lehrgängen, konnten 3 Feuerwehrfrauanwärterinnen zu 
Feuerwehrfrauen, 2 Feuerwehrmannanwärter zu Feuerwehrmänner, 3 Feuerwehrfrauen zu 
Oberfeuerwehrfrauen, 8 Feuerwehrmänner zu Oberfeuerwehrmänner, 3 Oberfeuerwehrmänner zu 
Hauptfeuerwehrmänner,  5 Oberfeuerwehrmänner zu Unterbrandmeister, 2 Unterbrandmeister zu 
Brandmeister, 2 Brandmeister zu Oberbrandmeister, 1 Oberbrandmeister zum Hauptbrandmeister 
und 1 Oberbrandmeister zum Brandinspektor befördert werden. 
 
Der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverband Düren verlieh für besondere Verdienste um die 
Feuerwehr dem Unterbrandmeister Horst Kröngen, dem Hauptfeuerwehrmann  Philipp Esser und 
dem Oberfeuerwehrmann a.D. Günter Mau die silberne Ehrennadel.  Der Ehrenhauptbrandmeister 
Hermann Offergeld wurde mit der goldenen Ehrennadel ausgezeichnet.  
 
Auf Gemeindeebene nahmen 13 Feuerwehrmitglieder an der Grundausbildung mit insgesamt je  
6 Lehrgangstagen teil.  
 
Auf  Kreisebene wurde an 40 Lehrgängen mit insgesamt  110 Lehrgangstagen teilgenommen. 
Hierbei nahmen 2 Feuerwehrmänner an einem Truppführer -, 5 Feuerwehrmänner an einem 
Strahlenschutz-, 3 an einem Maschinisten-, 2 an einem Gefährliche Stoffe + Güter-, 4 an einem 
GSG Fortbildungs-,  5 an einem Atemschutzgeräteträger-, 3 an einer Atemschutzfortbildung mit 
Wärmegewöhnung, 3 an einem TH Wald-,  2 an einem TH Öl,  5 an einem Sprechfunker-, 1 an 
einer Taktikschulung, 1 an einem Seminar TH, 2 an einem Jugendgruppenleiterlehrgang und 2 an 
einer Jugendgruppenleiterfortbildung mit Erfolg teil. 
 
3 Löschgruppen legten den Leistungsnachweis in Kreuzau - Stockheim mit Erfolg ab. 
 
In der Atemschutzstrecke in Stockheim führten  52 Feuerwehrkameraden die jährliche 
Atemschutzübung durch. 
 
Am Institut der Feuerwehr in Münster wurden  6 Lehrgänge mit insgesamt 46 Lehrgangstagen 
besucht. 
Hierbei wurde an 2 Führungsseminaren, einem Seminar für Wehrführer, an zwei 
Gruppenführerlehrgängen ( F III ) und an einem Zugführerlehrgang ( F IV ) mit Erfolg 
teilgenommen. 
 
Auf Gemeindeebene wurden vom Leiter der Feuerwehr  6 Dienstversammlungen der Löschzug- 
und Gruppenführer abgehalten. Zusätzlich nahmen Vertreter der Gemeindefeuerwehr an ca.  
45 Besprechungen und Versammlungen auf Kreisebene und Landesebene teil. 
 
Für die Tauglichkeit im schweren Atemschutz wurden  25 Feuerwehrleute nach G 26 ärztlich 
untersucht. 
 
Im Rahmen der Brandschutzerziehung wurde mit den Kindergärten und Schulen in der Gemeinde 
Kontakt aufgenommen und Brandschutzerziehungsmaßnahmen angeboten bzw. durchgeführt.  
An den Grundschulen wurden die Räumungsübungen begleitet. 
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Am  13. Oktober wurde ein neues Löschgruppenfahrzeug LF 8/6, bei einem kleinen Festakt, von 
der Gemeinde offiziell an die Feuerwehr übergeben und eingeweiht. Es wird bei der Lg Frenz 
eingesetzt. 
 
Die Löschgruppen Lamersdorf, Frenz, Lucherberg und Schophoven konnten jeweils ihr 75 jähriges 
Bestehen im würdigen Rahmen feiern.   
 
Die Lg Inden/Altdorf  veranstaltete am 07.07. einen Tag der offenen Tür an ihrem 
Feuerwehrgerätehaus. 
 
Im Feuerwehrerholungsheim in Bergneustadt konnten  7 Kameraden einen kostenlosen Urlaub 
verbringen. 
 
Die Jugendfeuerwehr Inden  führte insgesamt 23 Treffen durch. Unter anderem wurden 12 
Übungen nach FwDv 4 durchgeführt, 1 Unterweisung in Unfallverhütung, 6 mal traf man sich zu 
Sport bzw. Sportspielen und 4 Videoabende wurden veranstaltet.  
Vom 31. Mai - 02. Juni wurde am Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehren in Aldenhoven 
teilgenommen. Bei der Dorfrally wurde der 1. Platz belegt. 
Am 21.09. nahmen zwei Gruppen am „ Menschenkicker“ in Eschweiler über Feld teil.  
Am Kübelspritzenwettbewerb der Jugendfeuerwehren des Kreises Düren wurde am 03. Oktober in 
Echtz am Badesee teilgenommen. 
Die Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr fand am 11. Oktober im Jugendraum in 
Lamersdorf statt.   
Am 11. Dezember wurde, in einem kleinen Festakt im Rathaus, den Jugendwarten Corinna Becker, 
Markus Becker und Werner Salzmann für ihr ehrenamtliches Engagement in der Führung und 
Betreuung der Jugendfeuerwehr der Bürgerpreis der Gemeinde Inden verliehen. 
 
Die Ehrenabteilung der Gemeindefeuerwehr Inden veranstaltete für ihre Mitglieder unter anderem 
eine Fahrt an den Rhein nach Koblenz, eine Fahrradtour zum Aussiedlerhof Behren nach Neu 
Weiler, Abende mit Karten und Kegeln sowie ihren Jahresabschluß mit Tanz, Spiel und 
Unterhaltung im Geuenicher Hof in Inden/Altdorf.  
Weiterhin nahmen Mitglieder der Ehrenabteilung an allen Feuerwehrveranstaltungen in der 
Gemeinde teil. 
 
 
Aus dem Feuerwehretat 2002 konnte Sicherheitsbekleidung, Uniformen, Meldeempfänger sowie 
technische Gerätschaften, unter anderem 1 Hydraulikzylinder, 3 Ex-Warngeräte und 4 
Helmsprechgarnituren beschafft werden.  
 
 
 
 
 
 
 Georg Flatten  
 Leiter der Feuerwehr 


